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302 LletndeeDetvadhtung

ne ugen gufchlieffet vor dem Slang deiner Gt
beit/ und wilft aud) verseiben cinen armen Blindy
weldher endlich feine Yugen exdffnet 7 inYnfehuy
Deines-Onaden Liechtd s und welcher allesdverflud
mas ex Dir jemablen hatvorgejogen.  Endlichnh)
Dein liebretches Herts O mein SEfu! febye fehmuy
i getroffen ; in dem du fibeft toie Das bife Epm
fo vielesfa fo sar aud) froime &eelenanundnadid
aichet. Aber bich ju troften s O Mafides Schie
gens ! fchwdhre ich bor Deinen beiligften Fuffen v
ich taufendmabl lieber will frexben / als thuen
fogen / was die ABelt thuet und faget, ﬁ)tt%!,ltk
mag immer lachen / ich aber roill voeinen. €l
mag gleichioohl Nofen famblen / mic gefolnlh
Dorner der wahren Newo und Leyd. Siemaght
Kleifel liebFoffen wie fietvill / ich will ¢s mortiiv
ven. Il fie fich verdamen/fo roill idy mic)mitd
nem Gnaden feeligmadyen. Enbdlich magficgli
toohl Bareabam begelyrensich begehre meinen 1
%t[lm und verlange mitihme uleben undy fittd
maein.

FoYo¥aloToRoY oeter ol cXoToRotal 1t
Sehende Betradytung,
Won dem Schmersen/ nud der Liekt

SCfu des anvern Adami
Sn feiner Geiflung. :

Ce@a~p Aledicta terrain opere tuos fpinas

e tribulos germinabit tibi, Gen.3.

WL | Die Frden fey verfludt in o
(VG B nem YercE/ Dornes und Difid
% fie Dic tragen, {
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pon dem andern Adbam 303

gl O armfeeliger Adam tveilen Dy gegen Deis
el 1 GOtt und HEran die TWaffen evgrieffen haft/
iyl fobewatien fich dann auch alle Creaturen gegen
gyl dhzj fo gav die Erden / toelche nichts herpos
il dtadyte als lauter Violen und Rofen ; Diefe 1oicd
ey| Ve nichts mebe bervor bringen als iftel und Dovs
em| It¢ 1 ohnangefeben Deiner fchroehyren Arbeit,

difl O mein liebfier JEfu! weilen du der andere
el Sambift; fo mufi du dann aud) diefe Stvaffen ers
il Wlkens Du muft die fpigige Ddrnee empfinden/
null meldye deinen Heiligften Leib exfdyrdcklid) jerviffens
ol andmit hauffigen Bilut tberfhwemmen werden.

@il Apprehendic Pilatus Jefum & flagellavit.

0 j“r'om 19.

o Dilatus nabme TJEfum und Geifelte ibn.
i Liebjie Seelen 7 ein twabre SchausBuhne
it U6 Symertiens und Der Liebe wird ung durch dif
ligf Geheimbnu voraeftelit, o wollen wiv dans in
96f bem erften Puncten ertvegen / Den unerhdrten
i ©dhmersen/ und in Dengwenten 7 die Liebe unfers
glichten FEfus,

8 Preludium, ober @ingang.

_ @Seres (%wﬂ‘e Sebeimbnuf wobl juermwegen ¢
¢ | "licbite Seelen 7 wollen it den E)itd;u%)m
i Pilati vor YAugen frellensund uns ju dem Vol

| tihigen/ welcdhes von allen Orthen ber hauffig
md) feinem groffen Saal eplet 7/ umb afida das
st Wlitige Teauers Spiel unferes Lepdenten FESU
.| ulehen / und roolyl ju bebersigen. Ach liebfte Sees
00| 0/ viel billiger Ban ich diefen Ortl einen Kampfs
il ?‘%ﬂ[ﬁunm Ridyt-Plag nennen ; roeilen-alida
giihivie quff einem Kampff-Plas joep gervaltis

| A




204 Sebente Detrachtuny

ge Geind/ nemblich der Sehmeren und Dit ity
audh ihreaufferfie Krafften erweifen toollen ; ub
sufehen / twer auf bepben Die BVictorl dark
trage. CBor 33- Jahren hatte fehon Die Lieb in du
Krippen den Sechmerten auff den erfien Kampf
SPlag heraus gefordert 5 allroo fie alle bepde fouft
victorifirten , Daf ich faft nidye weif / ob SEh8
melyrers geliebt 7 vder gelitten habes; Dann Dife
Streit hatfaft alleseit 7 und obne Auffhoren g
yodret 7 und hat fich bald die Liebsdald der Sehm
gen den Sieg sugefehrieben,  un Fombt ¢l
dem leten Streit 5 die Liebe SESH fordert i
Sdymergen mit folgenden Lorten hevaus : Hangk
an/ fagt fis ju dem Shmerten/ fange an Ditfen
feib angugreiffen/ und ich roill Das Hev atiags
ven oder angteiffen : Belade gleichtvohl Den- e
mit den graufambften Tormenten/ foju exdenstd
fepnds ich toill mit Feuer und Flammen Das ik
anbrinnen und entgindens dein Streit witd buil
fepns der meinige gant feurig entsiindet underhiid
pimb du dren G3ebilffen ju Ddiv/ ich hab mir o
drep ertoabler.  un wicft du endlich fehen/ vb
diefem unfchuldigen Sleifch mebrer Lepden fark
auffladen/ als das Hers winfchet ju lepden. 0
verillige in Diefen Stveit/ fagt Dex @d)mgt$!uﬂ,ﬁ
weilen ich angegriffen bin/ fo fiehts bep mit | bie
Anordnung diefes Streits nady meinem Felithit
vergufchreiben : fo will ichdann/ dap JEMueaH
ne Sdule foll ﬁgtbunbm werden ; algdann twill

feine Adern erdffnen feine SpannsAvern durdfiv
chens fein Gleifeh su StitcEen jerreiffenfo viel0
den Dag ich ihm machen werde/ fo piel blutigeSub

follen dun hm ablaufien in relcen feh ﬂ“%}’;:;f §
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von dem andern Adam, 350~

flammen exftecien roerdes alsbann werde idh obep
i bie Saulen mit blutigen Buchffaben fchreiben :
Non plus ulerd.  Und 1cy/ antroortet die Lieb/ werde
thi Diefe Wort fchreiben/ aber mit feurigen Buchftas
b, Omein SCfu/ du Nann dbes Schimerkens und
teliebe/ verlephe mir die Gnads daf/ in dem ich dich
lidenDd licben/ unb liebend lepden febe/ idh audh erlers
W/ begierig su- lepDen/ und inbrinfhig su lieben.

Eefter Punct,

Vo dem Schmergen,
Flagellavic JESUM.  Foan. 19,
£ bat T(Efum gegeifiler.
St obne Urfach fanget der Prophet Sfaias das
£3.&ap. feiner Tropheceyung mit diefen Worten
i: Quis credit auditui noftro. YOer glaubt dem
Wore/ daf er von ums béret? Vidimus eum s
Wit haben ibn gefeben ;: Nemblich diefen Gttlie
tnMefiam / bas Verlangen aller Vilcer: Tob
b ibn gefeben. Aber/ £ GOIL/ in was vor
it Etand ? Defpectum & noviflimum virorum;
m dolorum : Er war verachtet / und der
slengeringifte unter den Widnnern: einen Nlann
Wler Schmergen, Wit haben ibn gefeben mit
Ehott und Berhdhnung beladen; bedeckt mif lauter
Bielendens YRunden ; i haben ibn gefeben Devs
i graufamb sugericht / Daf man ibn billich ein
it Des Schmerens nennen Fan: Virum dolo-
A Darmit ich dann die ABort und den Ausfpruch
B Powheten Oifaid juftificice und recht ertige / o
Wlidh dg ganke fepden meines Heplands in drey
W Shmerten begceiiiin und porftelien, D




206 ehendbeDetracheung

Der etfte beftehet in Sehands Spott uid A
fidhnung : Daman nemblich meinen Sy fum gank e
_bIdft als einen Lotterbuben porflellet,

Der andeve Sehmerts ift Die Neiebertedditiy
ober Dienftbarfeit: in deme JEfus an en Sty
wird angebunden/nicht anders als ein Leibergener,

i drifte ift die SraufambEeit: da CyEfus i
fehdvfien Urtheil als jemahlen ein SONiffethatter fran
und angefehen wird,

1ind diff fend Die drey Secundanten ober &
hiilffen Des Schmerfens; nemblich die Schamby
Feit feiner Gntbloffung ; Die Refchimpfiung durd b
Gitrick uad Bandes und die graufame Tyrane 0
Hencfers-Knechten und Lotterbuben.

Der erfte Secundant des Schmeregens ift b
SchambafftiaEeit/ in dem {ich Efus
nacBend fabe,

@ rfter Apamy ju di wende ich mich anfinghd
bu haft Deirte Augen erdffnet / Die perbotiil
Grucht s fehen und g genieffen; aber o bad duf
pevfofter/ fo baft du erFennet Dag du nacend Atk
und deine Schambafitiabeit war fo grof/ Do bu
alfobalden Der Feigen- Bldtter su Deiner Qebecths
bebienteft,  Ach fiehesunfer geliebte Oy(Efuus/ wnfe
Dere Adam will Deine @cbam?mﬁfi Foit mit Dit el
Deine BIoffe hat div Die @acbamrgfbe quggetried!
und fiehe, JEfus wird aud fchamroth twegen ber&w
nigen in Dem er {ich gu jedermans Spott/ nacen
entbidfiet/ orgejtellt fabe. D woaref nod) in o8
iredifchen Pavadenf mit deiner Coa allein; unbbﬁf
nod) toave i folche Entbléffung Dermafjen ¢br
fich/ Dag Qu alfobaid-auf Mistel/ Dih ¥ bebsc&%"
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von dem andern Adam, 307

bacht twareft.  Lnd fiehe diefer Feufche SEfus unfer
mbere Adam ift mitten unter Den Seldaten/ und une
fie inen unfchambahren BolcF obhne eingiges SNittel/
oine eingige HULFF. ;
ABas fagft du darg/ D ! meine Seele? Siches
ban Cfus ift gang nactend und blof: diefer %&m
mbpz

'[:ﬁu[id)e feib: Diffunbeflecfte und unfchuldige

m:biefer ift nackend als toie ein nichtsrotidiger Bidhe
it Quafifi nudetur unus defcurris, L,2.Reg. ¢.6,
dls wann einer von den Lotcerbuben fich ence
bioffec: @ woie berriich ift beut gewefen der Ros
tig Jfrael : Quam gloriofus fuit hodie Rex Iffa¢l.
b tnein Konig / twas lendeft du dodh vor Spott 2
goubft du dif meine Seele ? i}wge Berfchimpffung
itibm viel empfindlicher alg alle SNarter und Peiny
fothme Die Henclers-Krecht haben angethan ; obfchon
t fich im gevingften nicht beFlagt / o thut dod) Dep
Sinigliche Prophet David feme SchambafitigFeit
i groflen@&chmerken nachdruclich anTag geben; in
demer alfo fpricht: Ipfi verd confiderarunt & infpe-
icruntme. Pf 21,65 42, Sie baben guf mich adye
genommen und mich angefeben Sie haben
i gefeben in diefem fo fchmablichen Stand / und
enamich verunvemt durch ihr unverfchambees ana
Oauen : Confufio faciei mew cooperuit me. Und
it Scham meines Angefidyes bac mich tberdes
dhet, Plal43,
Ueh mein geliebter SCfu du Feufiber Soferh! dbu
Ef.’ e Archen des Bunds; du Gidttlicher Brdutigam
o Jungfrauens £ twie empfindlich ift dein & chmersy
inem Syerken! £ fchoner Stern ! du hellfcheinende
onne/tarumb eileft bu nicht su Deinemlinteraang
WD exfencleft bich mbqﬁtig‘e Mieer/ damit Die ‘Eiiﬂ'
3 eh
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feernuffen umb etliche Stimdleins ehender mBgte 4
vucfen/ und mit ihrer duncele Denjeniger: bebecken/tul
cher ich mit fo hellen Sicht und honen Strahlen bt
Ficibet hat. Erubefcat luna , & confundatur fol
Ifaie.24. Dev iond foll fich fhamen / und die
Sonn foll fhamroth werden. O Dimmfe
Gieifter Dieiht iber dag Element Des Feuers i gebis
ehen fabt ; ihe Habt ja einftens Denen Flamten in des
SBabylonifchenOfen gebotten/ Dag fie fogar Die Sileibe
Der drenen Knaben/ fo aus Anbefehlung abuchodes
noforis Darein gervorfien toaren/ nidt beetihren folte
Damit fie nach Mepnung Chryfoftomi / nidyt eroan
blos gefehen/ md jum Seldchter und Spottder Hoy
Den tutirDen: und twarumb erdultet ihe/ daf derd
ligfte afler SHeiligen Denen Juden gum Geldchter vow
gefkelit twird 2.0 ihe Seeaphiny dieibr euere Augefis

ter mit Den Flitgeln bedeckt/ in Gegentarth der W |

jeftdt Diefes Gottes / toarumb eiletihy jest nicht heebey!
bic[eﬁ mit Der Gottheit vereinigteSungfrduliche ok
311 bedecken ? Adam , Adam ubi es? £ arfier Yoou
o bift du? TBavumb tragft du nicht gum roenigfio
etliche von Deinen Seigen - SHldttern hecbens doel
GOtt bamit ju bedecfen s/ toelcher alles Diefes Dt
£i¢b erdultef. .
ber £ meine Seele/ twie toenig ift die noch
Borfichtigheit GOttes beFandt! dein SEfus hatiw
ber Finftetnuf noch Ftigel; toeder Bltter nod) gk
nenfchliche HiUF sonmdthen; seilen er die Tagd
Dieacht felbften macht ; ec befligelt dieBVoga i
Sufft/ befleidet alleBadurm mit Blattern/ und et
Grden mit Blumen und Frichten. Diefe fo
nuna ift/ O meine Seele ! dic Straff beiner Safier ud

eRofbaftigheiten ; wegen Dener mmer[d;aﬁmtmféig
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Hiffmaentoird fein heiliges Angeficht mit Schamrds
fhe ubersogen/ und villig bedectet.

Glaube miv nicht/ O unverfchdmbte Seele; fons
bery Deinrern Hepland felbftmwelcher su divfagt: Owie
anpfindlich ift mir Deine Frechheit und Unverfchamige
fit :toie unereraglich deine BldFe: du begeheft fo abe
ffheuliche Stmbden/ und macheft ir eine Glory Daraus;
und idh feide Die Straff darflir mit groftem Spott:
b geheft mit frechserbyobenen Haupt in verdachtige/
meheliche und (chdndliche Linckels und ich feuffie hree
it {hambafftig: niedergefchlagenen Yugen in dee
Quradytung/ anftatt deiner Schambafftigheit: du bes
mifleft Deine R acBendheit duvch freches Anblickenys
burch unverfechdmbee TBoct /- und durch leichtfertiges
dntaften/ vor mweldhes die aller-unverfchambtefte foltens
Ghamroth werden : und du lacheft su Diefen Anblie
i Dufingeft bey Diefen IBorten/ und bertiymeft bica
deinet Bermeffenbeit: bep dicfen und andern ungah
weent unremen SHohafftigeiten 7 verounder(t dut
0 nicht einmabl iber die Quaal und Marter/ foidy
Ushatben fepde,  Aber roarumb beFlage idh mich 2icy
binja felben an allem diefem fchuldigs weilen ich mich
b Berechtigeit Gottes meines Vatters tibergeben

bib / diefelbe aussulSfchen. o muf id) dann die

GhambafftigPeit erbulben/ roeilen du Feine haft/ das

i dh mit fchmahlichen Sepden ausiofches toas du mit
Bermeffentyeit be%ﬂgen haft. - Ofhandliche/ drges

lihe und unwerfchmbte Bofheit / twie {hmerslich bife

Dl mit ! 3 Reiby/ swie graufamb fepnd mic deinefleifihs

e Begierden t L Fleifchy wie theur fepnd mir deine

Bolifen! O freche Augen/ tie erfebrdckliche Mace

W veurfadhes i ewes unglichriges Anblicken

Us ?ﬁ
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e ein Simber/ twann du bid) jekt nod m
it fchambteft/ woriiber du dich yuvoe nicht gefthamit
hait; Eft entm confufio adducens peccatum, &l
confufio adducens gratiam & gloriam. Ecclfisfi4,
Dann ¢s {fE eine Scham ¢ die Sind mit fid
‘bringt/ auch ift eine Scham/die Ebr und Gunfi
mit {ich bringe.  Das ift/ gleich toie eine filndiide
Schambafftigleit su finden ift 3 alfo ift auch eine u
fchuldige und glorivtirdige Schambafftigheit ju finda
O Giinder/ du haft nur gar su lang vie fimdlide gy
Babe ; inbem du dich gefchambe Haft/ Deine Sund
entbecten; fo ift s Dann Jeit/ baf bu Didh aud) wth
bie unfchuldige und lobroiiedige Schambafftigheit bu
toerbeft/ in und mit Crroequng demer fehandlichen/uw
ordentlichen Beaierden / und Unreinigleiten deies
$eibg, Pro anima tui non confundaris dicereye:
rum. /bsd. &8 betrifft Das Hepl deiner Seelen: €
fo fchdme Dich bann nicht/ Die Labrheit ju beFermn,
Duhaft Dich jo nicht gefchambt die fchindliche Su
Dengu begehen; und marimb toilft du Dich dannfhv
ggn{f?ietr;elﬁie 3u beichten/ toeldhes Die grdfte Glory

vifbenbeit |

s %cyﬂc&t ihe estoohl/ e unfchambate Sele!
die i Peine Scham habt; als wann ihr euere Bloje
will fagen euere {chandliche Stinden beichten ol
SSfuug ill/ Daf iy mit ifime eudh hamenfollt &
toill/ baf ibe biit_fen Kelch guttvillig it ihme trincht!

toann ihr wolt feelig werden. * Pro animd tud?
betvifft Deine Seele, O eintwichtiges Fore :diell
fchambarkeit Hat die Seel ing Berberben gebrad
und bie &chambafftigleit wird ibe Werderben vk
hen/ ober voicd fie feelig madjens toann ihr e wollt
Eftqui perdetanimam fiam pra confuﬁonc.ﬁcdé:

fen
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Fa ift einers Dec feine Seel durdy Scham vers
lirer.  Es giebt Seelen/ roelche durdh ga gu groffe
@hambafftigFeit {ich verbamuien; toeilen fie ﬁd? fchas
ne ihre Stnden subeichten: Hingegen gibtes auch
Getlen/ voelde fich feelig machen/ in Deme fie thregae
agroffe Schambaftigleit ibertyinden / und mit bes
titen Heren beFennen/ voas fie fimbliches begangen
fiben,  Eft quazdam confufio temporalis & utilise
idelt, perturbacio animi refpicientis peccata {ua,
repectione per horrefcentis, horrore erubefcentis,

wnbelcentii corrigentis. S.Auguft.in P z0.5erm. 1.
OBeicht{tubl/ du gebenedenter Richterfubl Der
%Buf und Peenitents/ ywarumbrebeft dunicht in Gunft
i Favor ber Schambafftigheit meines FSfusund
dler veurmithigen Stinbern 7 roarumb fagft du niche
8 Der-Hreil. SHerngrdus gang triumphivend ausdges
prochen: Peccatum proditum citd curatur ; Serms,
e domo snter. Do fo bald die Stind bey Die befens
t/fo it fie fchon versiehen.  Criinen verdtacendo
ampliatur ; Hingegen toitd audy die Sinb viel grofe
fo/toanm man fie verfchroeigt.  Sya die Sund fey fo
01 als fie irfier e Ean fo toird fie Dutech Die Belens
fung Qg}mt&fleu}f ia gar su nichtsy gleich toie fie durdy
g tftocigen geof-und erfchrdctlic) gemadt
2 Si patet , fic ex magno parvum; {1 latet, fic
tminimo maximum ! £) Beichtftubl/ du glticEfees
ljee Richtenftubl 5 toarumb feseft du nicht nodh dars
m ben i nichts als Slory gufinden fey; IBeilen
alle Schmach auf dem Richiplag Pilati hat
Migeftanden ; toarumd ecveifeft du nicht / Dap die
GhambafftigEeit/ fo den Stimder abfchrect/niches als
F.ﬁ juteve Einbildumg fepe; in Deme er inn Befennung
Haee S ein Kind SOtted/ ¢in Mit-Crb feines
14 Slory/
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Glory/ und ein glormindiger Heiliger und Beidtige
it : und wann auch fchon in dem Beichtftubl o
Tleine Schand aussuftehen odre/ fo Ean man jada
Sunber vorftellens dafi er ein weit grdffere Sdandy
gearten habe am Tag Des lehten Serichis/ allivons
Ie feine Miffethaten vor den Angen der gankenWet
foerden offenbahrt werden, Deus nofter, quia pis
& mifericors eft, vult ut confiteamur in hoe fae
lo, ne pro illis confundamur poftmodum in fut
ro. Si enim confitemur nos, ille parcit ; fi nosagno-
fcimus, ille ignofcit: S Auguft. L.so, Homil, Homid
LUnfer GOLT/ (Jagt Auguftinug) voeldyer geredt
und barmbersig ift 3 will daf roic in diefert
befennen follen s damit voir niche in Linffigs
Seit verfcbamee werden. Yann wir unfue
Sund erfennen 1o verfibonet er ; und wind
wwir fie befennen/ fo vecaift er fie. Sithfi
nicht mein Stinder/daf diefe Forcht und Schamb
tigFeit ein Qift und Betrug des Teuffels iff 7 Serpes
ille, quomodd inftitit, ut home caderet,qui flabat
fic operit, ut qui cecidit, non refurgat. Jud. D
Schlangen, gleich voie fie duvch Lift und Anid
ssen verutfachte / 0af der in der Berechtight
fiebende Adam gefallen ift s alfo bedecker i
verberget fie die Siind / damit der Gefalies
nicht wiederumb aufjtebe. Haft bu gefunbigh
o bift Du fchuldig ; geftehe e reumiithig/und dunid
Berseibung erhalten,” Oincredibilis infania? 52
guft. in P[50, Fabret er oeifer fort: De vulnere iplo
non erubefcis,de ligaturd vulneris erubefcis, O
glaublidye Thorbeit ! diefer YOunbden feyimef
bu dich nicht/aber du fchami dich biefelbesust
gen/undbeilensu lafjen. Confugead medm:f;;

redet

)
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e | apepeenitentiam : 2auff gefchwind sum YWiedis
it | am/entdecke ibm deineRrancEbeit : Thue Bufi
| ) feo nicht gleich den Phavifdern / welche cine Ches
D | bedertns u S5&fu flibrten s diefe ecfanten groar. ibre
ik | @indenstveilen fie folche vonpen eingefleifchten@S Ot
it | nbem Staub gefchrieben vor Augen fahen; aber {ie
its | fhambten fich thre Schuld gu befennen/ und giengen
ot- | gmisfechomeoth Darpon. Itafunt multi quos peccare
i | non pudet, agere penitentiam pudet. O incredi-
oo | bilsinfania! T§a es feynd febr viel, die fich nicht
1 | [bdmen 3u ffindigen / aber fie fbamen fich 3u
it | biffen. - G fo folge dann lieber David nady/ weldher
oot | den Propheten feinen Shebruch und Todtfthlag fo
e | & begangeny alfobald befante,

ant | Devandere Bebilff desSchmergens ift dieDers
| fpotrung/ in Dem man TJE{um an die
i Séulen binbdet,

s %ﬂm fun/ mein fimbige Seeles alles Diefes n;?
bt | Snidit genug ift / Dich gu getvinnen / e {0 toerffe
! b deinte Augen auf die Werfchimpffung / welde
L e GOt lenbet ; in Ders er {ich gleich twie ein Selave
| meineGdulen binden laffet.  Und Ddiefe Werfchime
| Wing iftder andere Giehiilff Des Schmerens, Sice
it | D Dunun/cote dein SSEfug hees nabet/mit niedergee
A ,Eﬂ%men Augen und {chambafitigen Angeficht. fiee
ﬁ W toie er feine unfchuldige SHand benen tyrannie
1 fien Soldaten darveichet? hireft du/ mit was vor
pof Crsimithiotoits Sanfitmuth wnd Liebe evmitihnen
ﬂ:; tet 2 Fom t ibr @oldbateny fagt diefer liebreidhe 5E»
nb /ombt Dif fepnd die Hand/ weldhe die Blinde hae
i1 b fehend gemacht/ ie Same gehend die Taube hle
o) HIRIie Gtumme repend/bie Sranche gefund/unddie
# Wy Zobre
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odte auferfiehend ; Pombet und bindet fi¢ gleidol
damit fie in der findigen Seele nod) aroffere Win
Dex wircfen, Du bift e/ O flindige Seele/annl
the YEfusg gedencte: Ee toill die Finfternuf bonlt
nem Berftand treiben/ die Halsjtarrigheit vondi
nen Willen 7 und den Todt von deiner Setlen
SfR3ilft dbu dich dann nody nicht in feine Liehs Baw
Den evaeben / und gu einen Selaven feines Lk
toerdén ? ,
Rombt iht Soldaten 7 Tombet und binbet
fen Samfon an die Sanlens dieLieh/dieer ik
untreren Dalila 7 1ill fagen su der menfohlidu
Natue geteagen 7 hat ihn gefangen genommti:
Nullum aliud vinculum Dei Filium ad columna
tenere potuiflet , fi defuiffec vinculum Chaite
tis ¢ S. Laurent. fuftin, Reine andere Seeick hib

Ednnen ; wann es nidyc das Dand der Litbege
thanbacees Dieer ju dem menfehlichen Gefepled

etragen,  Sch ubergebe mich dem Schmerit
?ﬂgt ferners unfer geliebte FEfus / damit et 1hid
al8 einen Selaven tractive ; iy toill ed alfohobet
Damitich nut diemenfchliche Seele von der Dieal
babeEeit ber Siinden befrepe,  Samfon / in b
¢r Die Sdulen umbfienges hat ev feinem B
Die Freyheit wider gebradyt:und ineben diefer Tt
nung umbfaffeich diefe Saulens Eifeund trudefe
gn gnﬁ_tn $ert | und toill felbige mit meinem

egieffen, 7
Kombt dann il Soldaten 7 binbet midd
bie Saulen/ und verfdhonet meine nidt. 3ubllﬁ:
nabete fidystoar jut Saulen 7 die FBaffen e

greiffens miceldyer fic dgs Haups Holofcrgﬂ
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von dem andern Adam, 317
Mitte: Fudith. 13. Acceflic ad columnam, & pu-

memejus, quiinedligatus pendebat, exolvit.
%m will aber hier andeve FWaffen erareiffens die

fnbegu vertilgen s und in meinem Blut ju vets
faditn : P 37. Egoin flagella paratus fum. Sy
finjulepden bereit.

~ Sombt iyr Soldaten / fage idh noch cinmabl
it micharmen Selaven : ruffet gufammen ale
kBolcf ju Ferufalem 7 damit ¢8 Jeug fepe meie
uilendens. Kommemein Ferufalem ; damitid) die
bt Grepheit widergebe / toelche du verlohren haft;
Wiractiert man mid) gleichivie cinen Leibeigenen :
flve vincula colli tui, captiva filiaSion. /fa, 52,
bfedie Band von deinem Hals auf du gefans
f.ﬂw_ﬂlod?ttv Sion. Komme Secufalem/ und lafs
tmicymit die vedens gleichrole ich eindmabls aus

| tine fetorigen SBolckens«Saulen mit div redetes

nolumn4 nubis loquebatur ad eos : P/ 98, oy
e soey Wort ju die 7 bey diefer Sdulen s
tidaudy mit einer {chmerglichen TWolden und
Heriger Siebe umbgeben ift.
. Hzccing reddis Dominopopule ftulte &infi-
pens? Deuse 1 2, Yind DU folft mich alfo tractieven #
gltinﬁubtﬁ Sevufalem 2 ift Dif Die Belohnung /die
Uit gibft / O ndancEbabres und toraunifches
?”lﬂld} habeiner fewrigen Saulen anbefoblen 2
Wmﬁmnbgt Nadt u fubren; des Taas hindurdy
it eine dicke PWolcFen befelcht # dich vor Ddee
m““‘.ﬂ'&lsau bervalren. -Und jum Seichen dee
Mtlichen Dancbalrfeit bindejt du mich an
m'&@ﬁulenr damit du mich daran su einem Kbs
Dg h“ @'tbmetsen_ﬁ madheft : Heccine reddis
Vmno? b habediy befohlen # die jenige tv&;-'
! ¢
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e ju Seifilen fepnd auffdie Geden julegen; i
ihre Bldgheit ju bedecken 7 und ibre Bruft ity
fihonen : Sin autem eum , qui peccavic digin
Elagis viderint , profternent: YOann fie aberfy
en daf derfelbige / e gefliindige bat/ Sy
pevdienet bae/ (o follen fie fbn niederwerjn
Dewe. 2. Und thy binbet mich an 7 gang A
gicht/ Damit iy veche jerfeiet rwexde von den il
foblen bif auff Dag HHaupt - ihr bindet mirdieHin
auff den Rucken gufammen 7 damit and) fo oamy
mee Bruft nidyt veefdyonet voeede ¢ die geofte Gl
lentgebyet miv Baum iber die Knye/ damit jonidl
vechindere / meinen Leib an atlen Orthen i 100
Gtiickenjuerreiffen. Heccine reddis DominotJi
Dif Die Belohnungs dieich verdienet hab / fimi
ne Sutthaten ? 3
Aberes liegt nichts daran / Serufalem dubi

Doch nocy mein gelicbtes Ferufalem : idy binje
frieden /manndumic nut verwillige/i twas i
Div begehethabe; und jeat nody mit blutiger G
svider von div begehre : Solve vincula colli tuit

tiva Filia Sion: J/a.2. 2ofe auff die Zoand Wil o

Giefangenfhafit ou Tocheer Sion/ Puﬂtm@#
fangene/fage abder Tyranney dev Simden/t

von dit daf fchehre Sody/ untes toeldyem duftd
geft : mit einem SBort fchdme didy nidht /N
b dem Priefter ju beichter / weldyem id) &
twalt gegeben hab/ die Sefangene lof ;ulﬂﬁﬂ”“:
ehfferne Ketten der Sinden ju mrbttﬁbf"“‘%
won allen Miffethaten su abfolviven. Yuff f‘ln:
CiBeifs Shrifiliche Seel/ roann du die @ﬁ.“g
Deines Hevoens offenbabreft 1 wirft bumtd)mb;
nenerfehrisslichften Schmachen 7 fo Diefe ﬁﬂfw
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von dem andern Adam g1y

fingmie berurfachet s nach LBunfch undvergniigen
ifien: wann dut auf foldye LReif die Ketten Deie
it fajier und bofen Gevvonbyeien wirft jeveciffens
bviefe du die Schandt und Schmadh in ertwas
Idetnund verfiffen /fo icyinmeinen Banden und
Gliiken aufzufiehen hab : und endlich auff eben
litfe Weif roerden deine Siundens fo toegen uns

g | ufrecylicher Bofheit gang roth gefarbt/ wicders

b abgerwafdhen / und weiffer als der Sehuee
mden: Si fuerine peccata veftra ut cocinum qua-
fnxdealbabuntur. Jfas. 1. . Das Blut-Pad ¢
Ries 1y Dir jubereites mird diefe Verdnderung
Ktfacyen 5 voann du didh deffen bedienen wilft
ubbamit diefes heplfame Bad defio gefchmwinder
finenAnfang gervinnes foeple herbey O Schmers
M/ eole / und Eormme mit den inflrumenten alieg
Wendlihen Sraufambeeiten. Mein Hers allein
ot Des Schmersens fabigs welcher mir die
.?nml‘mﬁ'ﬁgfzit meiner Entbidfung verurfacht :
Hidmablicye Bindung an die Saulen vermundes
tiemeine Hand / und geeiffet nichts an/ als meine
Br: abex die @eifilen und Ruthen / die Nagel und
tet / Die Steick und Ketten s meldye mein
Bhitin Stucken jeveeiffen’ und all das Blut auf
tien Aeen treiben : diefe werden mich ju einen
itiyiee ey Liebe s und 3u einen Mann des
Chumersens madyen, Virum Dolorum. -
B 5, Secundane des Schmernens ifE die
Graufambteit,
O'Vﬂs Omnes 4 qui tranfitis per viam, attendi-
. [&videtefieftdolor ficut dolor meus : Quo-
wm"mdmii:ﬁ‘it furorisfui me,ut locutus eft Lo-
. i~




§18 Sebende Betvachtung
minus, in die ire. Thres. 1. ® ibr alle sufadienti
ibr auf dem YOeeq flichiber gebet, mercker dog
undfeber ob ein Sdhymeren feye/ der meinn
Sdymergen gleid) feye/ dann er batmidy
Tefen wie dieTrauben/voie der &% rr am Tag
nes grimmigen Jorns geredet bat. O ihraldl
ibt votben gebet 4 fiebet fill » und fehes Diefes
barmliche TrauversSpiel /7 weldhes anff diefes gl
fen &Schaubiihne dex Welt ticd vorgeftelt. Ther
trum Mundi fa&a eft Pilati domus, Das Hulf
Pilati fagtdee £, Ra{err. 19, Kft das groffe W
Theatrum; fpetaculum grande in ed proponit
totimundo , utifervis peccati Princeps liberts
tis modis fervilibus ccederetur. Das S
Spicl/ weldyes darauff jufeben / ift fehe grof !
verrounderlid) ; dann der hodhft Potentat und il
aller Grevbeiten wird alldost gleich cinem Seibeige
nenodet Sclaven von feinen cigenen Knediengt
aciflet: adymwas fagidh/ ¢in Selay? ¢d ift
piel ju wennig; fondern al8 ein Konig alies Ml
ter/ jaals ein Sreatye und GefchopfF/ antoelds
alle erdencEliche Schmernen ihr Iutten und
ben ausgulaffen fich moglichft beﬂei&m. ,

Stebe bierftill! O meine Seele fiehe fi
und berrachte mit Vergieffung blutiger Thrin
bif erbdrmlidye TraueesSpiel. Apprehendit &
go Pilatus Jefum, & flagellavit. Foh.19 p:_[aﬂﬂ
nabme TFESUNT und Geifelte thn. Husd
ordnung Pilat 7 hat man FESUM mh
Sdulen gebunden und gegeifler. OH. Gohaord
du geliebter Siinger GEfuy ift dif das groflt &
heimbnuf/ telches Du ungmit 1wenig TSI
gragefts und dodh fo viel in fich begueiffor b0k m[ftb
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von bem andern Adam.

fhinEiigkait nidyt gnug daraber witd vertune
wn tonnen ? Et Aagellavie : Und man geiples
fn: ad)/ twer toird es Ednnen begreiffen / baf SE«
isher Sobn GH.LOttes / von denen Menfchen alfo
uhirmlich serfeiset iwitd ? ja €8 ift dodh nicht ane
it/ der Sobn B Oteestvicrd gegeiflet 7 und ifE:
it mehr an diefer rwunbdervollen FBarheit 3u
mtifflen.  Ach wer wied nicht Ednnen fagen mit
tintoeinenden ‘Propheten: ObftupelCite ceeli fuper
e, & porte ejus defolamini vehementer ! ferems.
naQibr Himmel encleser eudh daciiber / und
e Pfovten der Jimmeln / laffec eudh qrof
Wonder feyn. Dder mit Eechiel Heu!heu! heu!
Dus ?%ch ! ach ! ach ! mein HErr und mein
Gutt! oder mit Sfaia. Quis credidit auditui noftro
omine? Jfai. ¢. 3. IBer witd denen Worten glaus
i/ Die man von ung hort ? Non eft fpecies ei,
iquedecor : Bt bat weder Geftalt nodh) Schds
i Oder anderd anjeigen eines Menfchen mehe
inijm : dann ev feheiner viel mebhy cin gefchundes
wsund auaehdutes fiuck Wieh su fevn ; oder foee
oy ¢ein Menfdy fepn foll/ foifi er nur ein Renfdh

FShmersen : Vidimus eum , &non erat afpe-
ﬂ]ﬂa& defideravimus eum; delpeStum, & No-
Wilimum virorum , virum dolorum, YQir baben
b befchauet/und es war Fein Anfeben nichedaf
feidnwobl baben wir verlangen nadh ibm ges

0t/ ¢r war vecachret) und der  allergerings
leuntecden Yiannern ein Yiann alles Sdhymers
B, PLe, 53,

Etﬂ?gcﬂavit: Siche O meine Seele 7 dein
J8u8 wird gegeiflet : veDe nue fort /mein Sfaia 3
WAt/ danndw baftibn im Geift deines ‘Dmpfhd;ti-

: ¢n
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fchen Offenbabvungengefeben. Deine Federund
beinhochserleuthte Berfiand exprimiren und by
fchreiben diefes Geheimbhuf mit mehrevem Nofy
bruct /algalle andere Prophetens  Dann i
redeft fo Dachdeticklich darvon 7 daf manes ohi
groffe MNibe Faum glauben Fan : ipfe, fagft du Vi
neratus eft propter iniquitates noftras : &t if
vervwwundet / umb unfer Mifjechat villen, Eb
fius FEfusift aus ergangenen trtheil umb unfel
&iinden wegen gegeiflet und verroundet wordt
aber mitwievielen FRunden? adh! 4575, Stuld
bat ¢t empfangen/ nadh) Offenbabrung der Hié
Brigitta und diefes ftimmet gae wobl ein mit del
9Borten/ fo duallhier nody bepfiigeft, Atericus o
propter fcelera noftras Erift jermablet und jtv
fricert oorden durchdie Menge und fehmdljre it
Streichen / mit welchen fein unfchuldiges Fleifdi
beladen roorden ; und diefes alles : propter fecle
noftra s PWegen unfecer Miffethaten.

0 Judifches BolcE was thueft du? gedendefidt | it

dan nicht mebe an das Sefds Mopfis. Promenfud
peccati erit & plagarum modus, Pesr, 25, {H

der Yiaf der Sund/ (oll man aud die Sttit
maffen; Ita dumtaxat ut quadragenarium num
rum non excedant. Jedoch mit Diefem Sulles
baf fie fiber die 3abl der viergig Scbldg nidt
geben follen. Barumb? Ne fiede laceratus o
teocculos tuos abeat Frater tuus : Darumb
damit dein Druder nichr jdmmerlich fir deint
Augen serbanen davon gebe: ABie/ O ungereds
tes tutannifdhes Bolef / foll Das Gefis /o2
argften Bofwidyten verfehonet/ nidyt aud) ie
febuldigen in fich) begreiffens und felbigen Favohr:i
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vondem andern Adam, 331

bl und glinflig fepn 2 Quid enim malifecit 2 Marz.7,
Ay! m%s I_J;?t dann %li-t'fua bofes getban ?_‘]}i[an
s fagt o felbft / Dag er gerecht und tmﬂ‘gu[mg fep.
llnb obfchon Der Richter gu geben hat / dag man ihn
gifle; fo hat ers nur gethan euer unfinniges NRafen
i beftiedigen,
Dmeine Seele/ toas haft du gefagt ? tvann Pilas
tusbie Geiflung nur sugelafjens Damit Das ugdinnia
Rafen Der Syuden geftillet tmd !:w:fan]’fti::;&1 erDes
Knmnunbfre ih mich nicht mebr/mann ich glinge blua
g gh‘zﬁ von allen Seithen Deg Heiligften Leibs meie
6 5€f febe berunter flieflen.  Dann bas Eﬁagzn
s verbitterten CBolcks ift unerfdttlich ; Der unbes
iitbliche Duvft diefer biutaierigen Tyrannen Fan mie
tem Meer von_ lauter Blut mcht geldfchet roerden,
dohlan dana i Henclers-und Lotters: gefindleing
nget tapffer su/ fehlagetisu/ und verfchonet auf Feine
Hdicfer unfehuldigenSEfis, Sesset ihn'in einen fole
Bmiferablen und elenden@&tand/Dag er Die unbasme
iigfte Snger - Thiers ja die unenipfindliche Heren
/umSNitlepden betvegen mochte, Korhe bann
ohmers mit aller GSraufambeit beraffnet; fdhiaa
fel it Geiflen und Nuthen ; mit Dorner und Kets
teeeeiffe bie Haut/ jerfete das Fleifchund entbidfe
5ebein s und damit ich mich bediene der nachbriicks
It Worten des Konigs David: Supra. dorfum
UMM araverunt peccatores; Pflr2s. Die Siing
b baben quf meinem Rucken geactert : So
time/ £ Gchmerts / und mache nue rechtfchaffene
e Surchen auf meinen Sleifch/ nicht anders al8
i 098 Pilugeifen die Erden umbFeret.
A ich falle gleichfand in eine Ohnmadit/ und
nfaam, mefe eden; wann zgcb inBetradrung, 5‘5“2;




g1 Sebende Hetradtung

bag Cifen/ fo das Jngervend der Eeden gereiffets
ich erftecbe fehier gar/ toann id) meinen JEfum
fehaue/ oelcher mehyr einem gank it SBlut ubereuny
fien tiicEASteifch gleichet alg einem SNenfchen; feind
ferheiligfies sBlut {chieffet Sif-voeif aus b m
SReaffen; nicht anderft ol von einem Biehy fo abgefy
cheritoird, 1ndich vertoundere mich defjen ganknidi
panmeso. Soldaten einander IBechfel-weif ablie
ja c%tin Giervett / oelcher ein groffere IBuna
perurfachet/ und durdy mebrers Blut-pergicfionbi
mit Freuden sufchauende BVolcf am befien content
get/ pon toeldyem fie durdh Sufchrepen duvd) Ve
¢hung Gold wnd Silbers / durch Frolockung i
SliicFroimfchung mehr und mehr angeseiget/undm
gefrifchet roorden. 4
sHetrachtet dann Diefes gmugame perfahren iy
fer Stille mit Seuffien und ABehFlageny licbfle O
fen : Traget hevglichesNitleyden mit DiefenMNanndé
Schmertens/mit everen SEfuy weldyer alles firad
feidet ; verroundert euch iber Die unirbestoind
Sitdvct feiner Ligbe/ durch Dero Getvalt e %z;t_t fo
Ben miiffen/ fo feen ex nicht fbernatiiliche A3
ve echalen worden : Durdh die Thrdnen eurer s
b_pqerer ibn alles Blut eurer Adern: verfiudhes i
Sunde/ toelche die graufambe HenclerssKnedt
aufmmuntern und bervaffnen: f[d)auct an euren G
foie er mit Blut gank dberfchroemmet ift: g
Grbe/weldhe Darvon befeucbriget ift: ftellet euchd
pie Wegierd und AWillen an den Plas Diefes fichreida
anfchuldigen GG 3 fage ein jeder mit ihm i fd
Himmlifthen Batter : Quoniam ego in flag
paratus fum : “Jeb bin beveit / bie (EFIII‘,['
fiveich 3u empfangen.  Ach mein aeeu “f[:ﬁw
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Ibig Davanyibex mid) laffe alle Diefe Stveich erges

; Dantich bin ¢in &Sunbery o ift 8 bann billich das
i it Schmerien belaben twerbe 5 und nicht du/ O
tnjduldiges Lamblein : {hlage su mein SOt/ fhlage
b vecfchone meiner nicht.  Lreffe meine Augeny
-%w)geﬁban‘b und §ig ; toelche da fepnd die Werchyen
puicler @unden,  Schlage memnen Leib mit fo viel
@ireichen/ al8 er abfcheuliche Stlnbden begangen hat ;
fblage mein Devk mit fo viel innerlichen Schmerten
mbKetw / als offt es in Die unordentlichen Begierden
blachtfinnig vevtilliget haty damit es Die unguldfige

eoertoerffe/feine bifeiBegierlichEeiten ddmpfferund
i fhandlichen Laftern ab’[gge. Dafi e8 Die Ketten
lr Stinden serbreche/ u-fimbigen fich chame/ feine
Qund aufrichtio befennes Damit e8 hinfiibrn allegeif
midert fey Des Schmergens und dev Lighe/ gleich toie
W Daie unfers geliebten S,

- Qiventer Punct,
Won der Liche IESU,

Ecce quomodd amabat. Fosm. 12
Biehe wie JESUS gelicbet bat,

Schmerken du befriegeft dich/ toann du DihDes
~ Gieges bertihmeft ; dann die Bictovi gelydvet Dep
Libe ju, ~ Ritbe bivnicht ein/ Deffenthalben fiberouns
mﬂ haben/ toeilen Das Angeficht ZEfu Diefes vers

thien BDttes mit Schamrothe gank bedecket;
Dmesift nicht forsoohl ein Effect der Sdhmadh/bie b
i baft angethany als ein ﬁd;eregmben feiner Liebes

in eme Diejenige, oefche RKlut-reich und sur Licbe gea
feonbs pon Natur eine mit I3eit und Noth vere
& 2 nenget
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mengte Farb auf den IBangen fpiiven loffen. Do
fe Strict/ welche FEfum gleich wie cinen Selawy
an die Sdulen gebunden habens fepnd die Gtrid
feiner Liebe/ fo fich eine Slorg daraus machnGON
felbften unter die 3abl ihrer Gefangenen ju habi
Das Bluts welches aus allen feinen Adeon fiefin
ift ¢in gemaltige Starck einer hefftigen und ung
meiner fiebe: unfer geliebte SEfus iff volles Bht
und feuriger Liebe/ fo mug eryich Dann exdffnenkp
fen/ Den Uberfluf ju vergieffen, O Sdmerkl
fiehe nun/ivie du dich betaogen haft:du haft veemein
Die Entbldffung/ fehimpfiliche Anbindung/ unddk
GraufambEeit dienten dir ald Secundanten Wl
Gebulffen; aber diefe fepnd it Der Lieb in gus
Berftandnuf, ,
Die Liebe iff nackend und blof/ dag it
Schmerben beFande 3 und eben von ihr vikretd
die Entbidfiung unfers geliebten JEfu s Pulchrn
& decorum eft, vulnus i charitate excipere. 07k
Hom.z, 3. %Efus will alfo das el feyn/aufu!
dyes Die Lieb all ire Wreil abdrucken folle, Diekd
muf SteicE haben/ mit welchen fie den Begen v
net ; und Dif feynd die Stricks Derer fic fich bedunt
Diefen GOt der Liebe ju faflen, Trak.de Paf i
et Heil. Bernhardus meldet von_ einen K
toelcher niemahlen wolte ulaffens Daf man ot
Dete/dabero als die Medici eingmabls einen P
welchee tieff in feinerBrut ftacfwbetauﬁalebeﬂm"
ten: Non decet vinciriRegem: fage diefer K00
$Bs ift einem Ronig fchimpfflich / wann ¢ f
binden lafjer. 2ber Diefes beflndet fich nitht o
dem Kdnig Der Liebe/ weilen er inBand und SV

¢hen fein £ob und Slotp fuchet, Die ﬂtebiﬁ% .
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b /die ieh iff eint Eleiner Tyrauns voeldyer fidy
wn Shednen eendbret / die Lieb madht. Seuffyens
Meinen/Blutfchroigen und pflegt fo gar audy das
fihen abjutiiegen, So fiche bann O Sdymerbens
g it eben Diefe Lieb/melche fo glor-nourdig trivms
dhitet in Dern Blut meines FE(u ; eben diefeMachts
06 §Efug die Saulen als cinen ShrensThron feis
ub ethaltenen Siegs anfieler : dif it die Lieb/ wels
fitan die Sdulen folgende L3ort anfdhriede: Ecce
uomodd amabat, Siehe wie “{Efus geliebet

f

AUdyliebfte Seelen ; roeilen dann die Lieb Bics
tatifitet/ fo roollen wir iett SEfum nicht mehr ans
ffauen als ein Mann des Scymerkens, fondern als
tinen Konig der Liebes elche ex dDardurd) gevonnen
ud erobert bat.  Damit toir aber die Lieb beffer
tmegen/ mit toelcher ung FE(us fo inniglid gelies
bethat/ fo wollen wir auch drepeeley Licbe/Denen
heyeelen Sechmertien entgegen-fegen,
m}.b@a:%@f us geliebt/ mit cine hoch«fchasene

febe. 53

E'ubel' Mit einer inniglichen und mitlepdender
+ 3. S0t einer CBatterlichen und fohlgetvoges
fitt Liebe.

 1L.Secundane ind Gebiilffe der Liebe ift die
- j Hodhadrung.
@ HeilBernardes O hatee i) doch ein eingiges
> FincElein von deiner Andacht/ mis twelcher du
ditfe bewegliche fiebeseIBort haft ausgefprochen:
Bernard.Ep.s4. Magna res eftanima, que Chrifti
ﬁ“ﬂﬁm@rcdempta et © wiegrof/ wie Fofts
- 23 babr
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babr ift eine Seele/welde durdh das Dlut ]
fur ijt erfauffet worden. Redemptus eft 2 Domi
no, & quidem magno, Tertnl.L,de coranmilit, fun)
Die IWort Tertuliani. Die Seele ift von den
HiEren erfouffe worden und swoar febr thew,
Deil. Auguftines du wohlredender Kirchen Predlay
ady ! batte i Deine Gemuths, Kedfften und Jv

ftand/damit ich mit dir wobl ertvegen und betra |

ten Bante alle Bedingnuffen diefes Liebs: Sontric
bon welchen du redeft uber den 1o2.Pfal Inicusel
bonz fidei contractus, er Sonteact/ faoft i
mit wahrer Treu und SBlauben gefchehen : nieman
hat den Kauffmann betrogen ; nemblic) GEfun)
welcher der ErPauffer oder Erlofer ift; dann ¢t if
Die W eifibeit bes Vatters ; und exFennet dented
ten billichen Preif aler Sadyen. Nemo fallit Re
demptorem, nemo circumvenit, ¥ Tiemand b
ibn betvogen/ niemand bat ibn bintergangen:
Nemo premit,  {Tiemand bat ibn geswung
vdeeangeftrengt/ foldyen Sonteact eingugehen
Dernes ift alles aus eigenem frepen Rillen el
ben € hat den WWerth oderPreif frentillig bejobl
egen weldyem et mit feinem Watter tibereins fow
men ift; er hat fein Blut hergefchoffens die et
su erfauffen, Da mihi animas, & ego anima.
meam pono.  Sehet nun liebfte Seelen die Cone
ditiones odev Bedingnuffen diefes Sontracts Gt
mic Seelen s und ich voill meine datfire geben!
Egit hic commercium, jam pretium folvit, fangi

nem fudit. O Seele
hody bift du von §Efu
ift bie Liebesmeldye dei

wie geof ift dein Preif i
aefchdne ? mwie rounderbarld
n 3E(us ju dir teagt ? JEM

ficbt Didymelye ais fein eigen Blut; dbann emsnc::;f;
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von dem andern Adam. 2%

wanm [iebt ja Dasjenige mehr was er Paufft/ al$
wad ot darfie gibt : Ja SEus (chast didy urdig
i unendlichen Yerehs ; tweilen dee Preif feines
fil Blutg unendlich iffs Pretium Redemptioni$
aimefoe, Plal 48, Doavumb fhlieffet diefer hoch+
aluude Auauftinug mit Diefen IBorten: O anima,
tige te, tanti vales: @ Seeles exhebe dich/ und

hiradhte deinen IBerth und Koftbarkeit ; Du aflfE

then [0 viel/ als Das it deines Gotres. Ex xquo
ebat Deus cum homine, fagte yupot Tertwl:L.z,
wir, Marcion. ut homo ex xquo cum Deo agere
pfet. GO bat fich einem Wienfdhen gleich
grmache/ damit der Nienfch audhy GOre mogtee
gleich werden.  Ach ich verlichre mid) foft in €t
neung diefer Licbes und glaubte/ daf id) ivvete/
wann i) srvenen bellen Liechtern nidyt nadhfolgetes
il fagen sroeven hodyserleuchten Mdnnern/nembs
liy deen Syeil, Hilario und Eufebio/ fweldye beye
R ingleichen Terminié reden. Magnum quideny
mihi eft de Deo, qudd effe mefentio opus foum s
kd multd plus eft quod tranfiiffe ipfom video.in
petium meum, quandoquidem tam copiofo my-
néreipfaredemptio agitur , ut hemo Deus valere
videatur, Sebrbody bin iy GOTT verpfliche
ttt/ (fagten Beydes) veilen er meine Seele nady
[tnem Ebenbild erfcbaffen bat: aber vielmebhe
bin idh fhim verbunden | woetlen ex meine fchon
verlobrne Seel mit Dargebung feiner felbftern
Wisderum an fich ecBauffer bat. Dann biccaus
fheints Das B.Ot¢ die Seel fo hodh fhdst als fidy
{llbt, Mercator non infipiens, ipfa utique fapien-
fia: fagt dex Heil. Peenardus Serm. 7. de Advent,

DieLBort des HellAmbrofii L.7, in cap.srs. Lue.
= 4 nbeg
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tiber diefe TMateri lauten fehr wundetlicht da
Teuffel/ (fagt er)) achree uns febr niedeia) weil
er Faum ein wenig Rotb und Unflath anwey
- Vet cine Seel 3u ecfauffens,  Aber unfer gelith
JEfug: Idoneusfui operis xftimator, magnop.
tio nos redemit, quod non @ftimatur sre, fdfn
guine: Diefer Gerechre Schaner aller Sadu
bat eine weit andere Y1einung von dem et
ciner Seelen ; wetlen er fie nicht mit fhroeren
Bold fondern mit dem Eoftbaren YDerth feine
allerbeiligften Blue eckauffer. tind diefes il
wag der 5. Petrus denen evjten Shriften foofft b
eingedructts in dem ex ihnen fagte ; fepd beiligh
eurem Lebens-Pandel : traget Sora und lebet i
pergeit in Fovcht/ eine Eoftbabre Seel ju vetlicsn)
vann ibe wiffes robl dag ibe nicht mit Gold ot
&ilber/ nody anderem jergdnglichen Iiecth i
erfauffet motden/fondern mit dem Eoftbalyen Bt
ZEMuEhrifti des unbefleciten Lambs, r.Pett
: £ meine Seele/mie hoch bift du Fommen it
grof ift dein UBerth ? Si viluifti recole pretium;
S.Anguft, Serm.112.de temp, £ toie hody adyetdil
Die $1eb! und toiefebr liebt dich dein FEfus /
erhohet Did) fo mwunderbarlicher ABeife. Ein dny
‘ger Tropffen diefes Nofensfarben Bluts ift met
werth als Die gange MWelt; fo bift du dann w
mebt webrt als die gange Wlelr, Begreiffepd
biefe Tahrheit ol ? vernelme wasder HiBew
ardus bieruber fagt - Medizarion,cap, 3. Totusilt
mundus unius anime pretium ={timari non posl
non enim pro tote mundo animam fuam dare v
luit, quam pre humani dedit. Dieganse WF"
- Bandem Preif einec einsigen Seelen nifbfge‘:";
- g
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québtet werden. Der Heil, Auguftinud De verds

Do, tedet alfo Davven ¢ Pretium ejus attende, &
wmmorte Chrifti totum mundum' appende. - £
Dt Seeles du bift oiel Fofibabrer als dieEides eds
lizals das Fivmament/und mebr als taufend Jselt/
bubift viel edlexs fdpdner und reicher alg dif alles.
Dunn fire alles diefes wurde FE(us frin Heil. Blut
it gegeben haben ; gleich toie et e8 firr Dich ges
tian hat, Pretiofum fibi hominem pretii ipfiusdi~
fitate perdocuit. Aug.Serm.29.Tom.10. £ Seeles
fag:ttb noch einmabl / soie Foftbaly bijt du: dann
ndh Meinung desHeil. Beenardi/ wirff du deinem
GOt feinen groffern recompens und SBergeltung
fiines bittern Lepdens und Sterbens abftatten Eons
fitn/als wann du didh feeligmadheft. Diligic vos tan-
Euam vifcera {ua, tanquam digniffimam compen-
tionem effufi fanguinis fhi: S.Anguftin, Epift.08,
A€fuslicbet dich als fein eigene Seele/und ex fehass
W5 Deyl deiner Seeln alé einen billigen Preif feie
s Enftbabyren Bluts, ETRhd
Ay mein SEfu mein FOTL /7 verjeibe mivy
0 idy alfo frep vede von deiner tbermaigen Liebe.
Odtine Lieb ift aav ju grofs du madhit es gleich wie
litbegierigeRauffleuthveldye blind darein Eauffeny
thredaf fie den KRauff ertvegen,  Aber ichirre und
htthge midh/ ja ic) voeif vor BWerrounderung niche
s iy fage und vorbringe: ift alfo befjes dag ich
%sttullmnum anbdre/ und feine Meinung approbi-
teund guetlyeiffe/ roelchee mit guverfiehen gibtdag
801t jich billiy fie feinen Menfdhen s Daf ift fire
fiin @enbitd und- Feines andern bat dargeben
Mﬁn_tb, fagt evs L.s. contra Marcion, ¢.21,fe pro fuo
Uming pro fe & imagine fiia nonaliena depoluit,

£ s - $Hore
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Hore idh Salvianum an/ fo verfichert er midh g
as deine Licb O i&’;@fa{ ticht genuafamb Fan gefiid
twerdens aber e iff auch gemwif/ daf du in allem/ b
bu thueft/ undtvas du liebeft/ gank gevedht bift Qus
eftimare hunc erga nos Dei amorem queat, nil
Rﬁbd Juftitia Dei tanta eft, ut in eam aliquodinji
um cadere non poflit? Salvian. L, 4. de provid
Der H
fchone ABort : Idoneus tanti operis xftimator, Y
{cbéfgeft bie Sachen hadh ihrem IWevtly; Der Heldy
ebiug fendet michsu dir/ £ mein GOLt/ damitidud
Dir pernehme den LWerth meiner Seelen.  Quidw
& homo, erubefcendis cupiditatibus exhonors)
sNenfd 7 fagt er mir/ toarumb vecunehreft du de
Seele/ in Dem du Den WViehifchen Begierden anha
geft? Nobilem vult effe vitam tuam, qui tibi com
milit imaginem (bam: Ewxfeb. Hom. 2, de Syn. D
tiige toelcher Dich nady feinem Ebenbild gemadt hif
will bafi Dein Leben auch edel feye/ und daf die v
pem Original gleiche.  IBann nun £ meine Gl
biefe Seinung noch nicht genug ift/div g erbennenyt
geben/ yvas du bift/ und was du gelteﬁ; fo frage o
nen@rldfer felbft. Quam pretiofus fis, fi factorifor
té nor credis, interroga Redemptorem.
Aber O meinliebreichter Eridfer ; ediftnichtbov
ndthen daf id) dichfrage : bann bie Henclersfndl
ber Richtplak/ die Seifilen und Ruthen/ Steicuw
Setten/ Ndgel und Dirner / die Saulen und
Creut / dein gerfeates Fleifd) und gange B
fcbrepen fa laut genug. Ecce quomodo amabat et
Siehes O Menfch/ wie dich dein HEfus fiebet : 10
hodh ex Deine Seele fchaket: fiehe toie fehr bu verti
Dens bift/ Deinen SSfum audh unendlich gu. licben/ mﬂg

,Abrofius L.7.imc.12.Lauc. oiedecholet folgm
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Wi foechtens Daf Du nicht etroan deine Seele toie?
bserlievelly alg voelche ibn fo viel gePoftet hat.Quan~
thmajus eft pretium quo redempti eftis : fagt Dev e
kiain1,Ep.Perr.c.1. Tantd amplius timere debe-
tiyne forté ad corruptelam viciorum reverten-
danimum veftri Redemptoris offendacis.  Ynd
bedeil, Yuguftinug in Pf.129. Non perdet homo
Fuud emit auro fuo= & perdet Deus quod emit -
mguine {uo: alles fchrepet © Ecce quomodo ama-
bat: Giehe tie fe?v bich Cfus licbet/ und nicht ale -
it einer hochfchdkender Liebe / fondern auch mig
e mitlepdender Liebe, !
Der andere Gebilff der Licbe ift das
: Niitleyden. :
=it bann Dag MNiitlenden der sroente Senulff/
telcher Die Liebe nicht roeniger ermuntert/ ald die
tung. Dann was thut diefe Liebe nicht/mwann
it buech empfindliches ONitleyden fecundirvet twird,
fabe cinen Onenfdhen voller Ausfas der Stins
be/on Dem Hauptfcheidel an bif auf die Fubfoblen/
Vefer oufte nothroendiger WMeife in ein Blutbad gee
/tvann et toieder twolte gefund werden; adh wasd
1t3Cus gethan? fiehes wie et geliebet hat: er felbfe
ihin ¢in Bab bereitet von feinen NRofenfarben
in deme ¢r Daffelbe biff auf Den lesten Sropfe
gagttgq{fen hat / Damit aus bie&em fiberflieflenden
1Die Qiche Deg Medici Defto befler ecPennet
e, Quod potuit guttd, voluit unda, & quod
fiisfuie ad pretium , non fatisfuit ad amorem.
Der !;)eii ¢ Bernardug Sermon, 122, in cant, i}
gung folaender YBort: Ein einsiger TLropfe
' ware genug sur Erldfung der gangen Wele/
%aie abes niche genug / feine Liebe 3u =r5ﬂ!é:-
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Copiofa apud eum redemptio :1i quidemnongnt
th, fed undi fanguinis per quasque partes corpor
emanavit. Dann nidpt nur ein Tropffen) fon
dern ein ganger Dlucbady fpringet bervor g
ailen Glicdern feines Leiligen Leibs.  Dif fth
¢t erfernet aus der 118, Predig des H.Petri Chryhly
gi: Quod fufficiebat redemptori;non erat fatise
mori. Und Der Heil.Bonaventura Opa/e. de Perfat
eap.6., [ernefe ¢8 aud) von ihim/ weldies er mif mitly
pendein DHeren o beweglich durdy folgende FWort b
3euget. Dic quaelo, Dominemi, dic, cim unicagits
ta fanguinis petuiffer {ufficere ad totius mumd
redemptiohem, cur tantum {anguinem de coo-
re tuo profundi voluifti? {cio , Domine, & vet
{cio , quia non propter aliud fecifti, nifi utofte
deres, quanto nos affeCtu diligeres., Sagemitl
foricht der Seil. Bonaventura/ fage mein GO
ywoarumb baft du o viel Blut aus deinen ek
Leib wollen vergieffen 7 da doch. ein einsigh
Blutstropffen genug wdte gewefens die ganst
YVOelt 3u erlofen. A ! fcio Domine, ich weife!
mein HEre/ und weif es vorgewif mein GO
daf folches allein darumb gefcheben/ damitll
uns Nenfchen su exBennen gebeft deine Gl
cbe Liebe/ [0 du gegen uns trageft. Der ol
Bernadus frellet uns diefe MNitlendende Lichenfis
gelicbten SEfu gar herrlich vor infeinem Bud/

ches e Dasinnerliche Haug nennet: Tardius videwr
Deo veniam peccatorum dediffe, quim peccatot

accipere: Der allerghitigfter GOrer fagt et/ b |

eine fo grofje mitleydende Liebe/ 3u dem S
der 7 Daf ev viel {chneller die Verseibung o
Sunden mittheilec / als der Sinder {#Id;.u:ﬁ
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aipfangen verlanget, Sic enim feftinat miferi:
wrs Deus abfolvere reum 4 tormento conicien-
iz fiz, quafi plus cruciet mifericordem Deum
wmpaflio miferi, quam compaflio fui: Die arofs
i Begierd/ mic voeldher unfer liebreidyfter deys
lind eylet *denen Siindern su verseiben/ gibt
ins genyafamb 3u ecEennen/ daf er eine arofs
fue Liebe geqen uns Sunbdern babe/ als gegen
fih felbfts Won diefem fagt audy gar Flar der Heil,
Tnguftinus in feinem Buch von der Nusbarkeit der
fBuf: De venid nemo defperet, nemo de Dei pie-
taee diffidat : tardius fiquidem videtur ei miferi-
wrdiam dare, quim peceatis accipdre. Yiiemand
Pl an der Verseibung versweifflen/ niemand
Pl efn Mlifecauen baben ob der Darmbernigs
kit Bottes/ weilen e viel bereiter ift diefelbige
ben Siindern sugeben/ als der Sinder felbige
Wwempfangen. <IBir fehen fa genug/ liebfte Seelen/
€8 gar Fein SRitlepden mit fich felbft hat:
bem er gleichfamb fagt: man gergeile mich/ man gers
teffe mich man mache miv {o viet Tunden/ als Theil
mnmeinern Leib feynd,/ man faffe fo viel blutige Bad)
mismeinen Ydern foringen/ ols viel der Streich aunf
i) geflibret toerden.  Syeh bin gu friedeny ich il eg.
o haben/ ich verlange undroiinfthe es/ fa icly befthhoes
wineinen Himmbifchen BVatter Darumb/ voant ernue
b Silimber vergeibet. O Lie /O mitlepdende Lieby
tole geofee toie inbrdinglig bift dudody?

%‘gsaat diefer Gottliche Liebhaber noch toeiter
Qithany liebfte Seelen? ach/febet nur eine Henme an/
it hre Sunge unter ihre Siirgel verfamblet ; damit fie
o8¢ Dett Raub-Vogel vermwabret fepnd. O fhones -

bl ober Sinnbild Der gavtefien Liche! ebﬁp

aije
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alfo thut unfer gelicbfe SEfug /7 O Stindees e
bich mit der allergarteften und mitleidenfter Sicbe m
endlich liebet; Dergleichen niemablen eitie Muttefi
ibre Sinder gehabt hat/ noch haben Fan. Scapulisiih
obumbrabit tibiz 2/ig0, Er wird dich mitfeins
Zcbfein fiberfchatten, Damit dev gevechte Joy
Sottes feines Himmlifchen Vatters nicht tbedig
fomme: Ad oftenfionem juftitiz fue. Rom.3. N
Zeweifung (einer Gerechrigleie, inb damith
aud) fieheft/ O Sunder/ wie fireng die Gevechtigh
ift/ {0 hat Der DHimmlifche Vatter feinen eingigen Soi
fo erbarmlich und unbarmberig tractiven laffen, 4
SEfu/ toie gart/ wie mitlendend ift doch eine il
ach foll ich Dich nicht billig einer barmbyerfigen S
ter vergleichen/ roeldhe fich gvifthen dem Batterd
ihven licben Benjarnin freller/in Dem fie DenVatter it
ibn ersieneffichet/ empfanget alfo die Stveich/vdd
Der Batter Dem Sobn geben roilly und wann fie
Batters Jorn mit ihren Shrdnen und Biteen befnf
tiget hat/ fo nimbt fie endlich ibr liches Kind beyde
Hand/ prafentiret folches dem LVatter und erhoie
Demfelben Pardon und Verseibung. -
 Sebet nun liebfte Seelens toas fich in dem G
heimbnug Diefer Liebegu fraget, Vinfer gelicbte SO0
ftellet fich vor Dem Vatter/und fagt mit Dasid 2/
Ego autem in flagella paratus ums Tcb binb¢
rett die Geiffelfiveich 3u empfangen. ch ne
SCfus nun febe i/ mwarumb fich bie Streich alfors
mebren: nemblich/ toeilen bie Stmben deiner Kindk
ungahibar feond,  Der Heil Hieronymus fagt. T
ditus eft Jefus militibus verberandus, & illud &
cratiflimum corpus, pectusne Dei capas; flag?

fecucrunt,  Hocautem fadtum eft, ut, quia {E;
P y
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erat; multa flagella peccatorums illo flagel-
m::losh verberibus liberaremur, dicente fcri-
purd: flagellum non appropinquabit tabernaculoe
oy fHieraus erlerne ich/ fagt e/ yoeperley Sachens
ufiich/ toeilen Der Sinder ungahlbare Seiffelfiveich
pudienet ot/ fo hat man dann demer O mein Efu
tidht verfchones : soentens/ hat man Dich mit fo itbere
nifiges Schdeffe tractivet / Damit Dein Vatter Defto
pilder wnd fanfitmiithiger gegen ung Sunder fepe.

Weilen Dem nun alfe/ O arme Sunber/ foltet
fieniche auch billich SySfie mit Der chrgatteﬁm und
nilegdenfter Siebe begegnen.  Ach! hovet tie fich
9fus beflagt/ Daf er fo viel fliv eud) lepbet: Thren.s,
Non eft qui confoletur : Und niemand tft / dex
ibn tsoftes ober SNitlenden mitibm trage. Nt el
tiem Bieh vourbet ifgr Shitlepden haben/ fagt er/tvann
mon ¢8 nicht einmabl {o graufamb tractivt : jaich bin
tirfichert/ Dag die JartigPeit eined Herkens ein folcdhes
BiehnicheEunte in feinem Blut ju Grund gebenfehens
thne groffes StitlepDen. Lind dber michs O ihr Sims
der/habt the Eein Srbarmnuf und Fein Mitlepden/ dee

1 doch euer GEfus / euer Cridfer und ever GOIT

bin, Glaubt ihe vielleicht nicht/ Daf die Graufamkeit
memer Seiflung gleichfamb unglaublich fey.

Stellet cuch vor ugeny liebfte Seelens fechs ober
itftarcee Schmied-Knecht/Deren ein jeDer mif cinem
Dunmer verfehen iff; Diefe sichen ein gliiendes Gifen
6 Demn fen/ und fangen an foldhes su arbeitenund
#{dmicdens da werdet ihr mit Vertwunderuna anfes
i einige mit Giibrung gemwaltiger Streich dert

ing machen 7 andere und andere folgen nach in
Bobachtung ordentlicher Menfure und Maaf dex
Weichen,  Der mbog esgittert unter Der fi mft

' : ]
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fovieler Streichen 5 bas gefhlagene Sifen toiefit ton
allen Seithen in der SNenge Feuer aus; die Symie
ten-ober LBerckftatt it voller WBlis/ uad evfehaliet vy
Dem Gietof Diefer Hamimerfchidgen. L liebfte Selay
¢ben Dergicichenift sufehen in dem Haus Pilatis fed
und mehreve Henclers-Enecht/ (Sfen einander TWedfes
toei ab/ umb jederseit neue Krafften su gervinneniis
fe machen den Anfang/jene continuiren/ und afomid
immer und immer fortgefabren.  Man fdhligt
offters und Sffters wiederholten Streichen afdidn
Heiligen Leib/ welcher goar von bauffigen Blut goug
voth gefarbt/ aber noch viel rdther von er Higumd
Sinbrunft ey Licbe / fo gleichfumb in dem Sehimely
Ofen femes gebenedepten Hersens brinnet: md af
folche toramnifche Manier fehlagen Dieje verbitters
DHencferstnecht fo viel und fo lang 7 daf nidht alen
pas Heilige Blut Hauffen-tveif (]zerausfpriggetf fow
pern auch die gerfeste Haut und Fleifch Stuckerans
Darvon flieget.

O graufame HenclerdLnecht/ woas thut i el
ift-Dann Das Fleifh SESU ein Ambos ? Neclor
ticudo lapidum fortitudo mea, neque caro m&
znea eft. fob.6.c. Seine Starck ift ja nidpt/ Wit
die Seérck der Stetnen fo it audh fein Sleifd
niche vom Eves. Das Fleifeh SEfir ift das alleyi
tefte Sleifch/ fo jemablen geroefen/ und ihr tracitt @
alfo mit graufambfter VnbarmberigPeit. bt i
petlicre nur die Jeit/ voann ich mich mit Dem Henc
gefindlein aufbaite,

- Dahero wende ich mich gu dir/ L Shnder /

vorttvelchem SEfug Mitlenden und compafion
langet; nidhtroar fiir Die@Schmerfsen und Peinen/ p
¢x ausfiehet/ fondern fi DieQuaalenund %rmﬁf@ﬂ[ﬂg
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fbein @eel exlepden mufle/ o fern bu in BVerharrung

0t tinden fleben folteft. Miferere anim= tuz: |
@ngt e Dir mit erbarmlicher Stimm: O Stinders
Oumer Simder/ exbarme dich) doch detner Seea
o/ toelche mich fo viel gefoft! du haft den Lerth
githens toelchen er fuw Dich hat Dargeben: Ut homi-
m,qui ab ftatu primo degeneraverat, nature {us
dignicatem vel ipfa oftenderet pretii magnitudo.
SEuch, Hom,a, de Symb, SRun fieheft du feine mitleys
tdediche / in Der e fo viel fir Deine Seele leidef 3
it fie nicht_enig gu Srund gebe; er bereitet ihe 1
@5ad von feinen Heiligften Blut / damit fie fich
e toafche unb gefund werde: Vulnus eft quod

aif | Chriftus accepic, rufft dir su Der Heil. Auguftinus i

H113. Sed medicina eft , quam effudic. Die
Wunden Iy feynd nur Yunden fiir ibn; ae
ewas becausflieffet/ ift eine Argney dich gen
[ind 38 machen, & fo trincfe dann/ O Stimders
tincte Diefe eble Medecin/ wafche dich in Diefem Fofts
bifiren Bad/ roende Dif Rofenfarbe Blut chI ans
bamit du Dic) feelig macheft/ und habe ein titlenden
it Deine avme Seele. - Dann die Bronnen welche
Jitias serforochen hatte/die foringen nodp: Sbr roers
Wibas TBaffer mit Freuden fechdpfiens fagt er7 aus Dea
nnBernen Des Henls : voelche Bronnen der 5. Hiea
tiymus auf die Heil. Sacramenten andeutet/ fo e
bat eingefesst: ep %Eauﬁ“et Dant iht Simder/
! uf : Diff ift Der Bronnen / vels
0t allen Siimdern berfprocgcn und allgeit offen ifts
Ao fie fich von allen Unflath ibrer Stinden reinigers
finnen: Fons patens domui David in ablutionem
pCcatorum s Zachorz. Das drans David wird efs
en offenen Bronnen bab%t 3ur Abwafyunt’
Des
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des Siinders. Da heiffl ¢8 wobhl: Apoc.s. Dilexit
nos, & lavit nos a peceatis noftris in fanguing fug,
Sreplichs O mitlepdender SCfubaft duuns geliche
und uns von gllen unfern Simden in deinem
Blut gewafchen.

FBann dDant nun O Sindery diefe ey Secue
Danten Der Licbe (nemblich die Hochachtung /umb b
Mittepden) noch nicht ftavck genug fennd dich ju et
chen/ fo muft du Doch Dich enblich dens Getvalt un
Coffer Des dritten ergeben,  Aelcher Der genvalio
und.vortrefflichfte aus allens iff: Yeemblich dergly
gen und woblgetvogener Liebe, Ach) Diefe Siebe ift g
nicht eigennugig/fie fuchet nicht Das Shrige/ fie e
fanget und-gedencEt an nichts/ als nur allei wis i
lichet: Ecce quomodd amabat. Ep fo evfenng b
£ Stmder/ 1oie Dich SEus lichet.

Dec dritte Secundant dev Licbe ift die Gunf
ober YOobIgewogenbeit,

ﬁd} meinSEfu/du Nann Des Schmertiens udie
$iebe! s iftja nichts Flaverss nichts Augenfiheir
fichers/ als die ABoblgerwogenheit Deiner Siebe/ i
rwohl nicht Daff ibrige fuchet. Dannwas hilffeesid
ob id) in Der Zabl der Werdambterr/ oder der st
wdhlten bin =-ob ichmich verdanme vder feelia it
fobleibft bu doch Der groffes gliictfeeligfte/ und e
@Ot/ e du ekt bif/und allegeit mahreft. S0k
Dann pue alleint meines Nuskens wegen gefthehenns
bu gethan und gelitten haft; iber weldyes der Sinnd
unbd.die Euden fich in ChoigPeit nicht genugfumb 1l
Den pervundern Eonnen.  So Fanft du Dani 1l
mehe soerfflen meine Seele/ fondern frey befennamt
oem eIl Anbrofiv: Lib.+.de Firgin, CLdpamfaugﬂs
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von dem andern Adam, 389

His debebamus, venit Dominus Jefus,{iufr prono-
biseffudit : Daf wir unfec Bluc fhuldig warens
sbee JeEfus ift Formmen und bat das Seinige
firuns vergoffenn Solches beFrdfftiget auch Oris
gines/ Hom. 1. #» gen, Omnes qui fe peccato obftrine-
gunt, obligationem fcribunt , reos fe effe peena-
nmignisinferniin eeternum Deo perfolvendarum,
dleXTenfeben welche {undigen / die verbinben
fibidie Straff des ewigen Seuers 3u leydend
ind diefe unterfdyreiben fich mit Sreudensuibs
i Verdbammnug. Der Heil. Eheyfoft. Hom.s,'ad
Neph. fiagt/ Das' Adam diefe obligation Der evfie une
tichricbens habe/ und Daf feine Kinder und Nachz
fntling folche Nnterfchreibung durch Crneurung ibs
e Stnden noch alle Tag beFrdfftiaen. Der Hall
diguftin, L.8.c.5, fraget: Quid prodeft quod liber
5in nacurd, qui fervus es in confcientid, YOas
blfftes dich/ dap du von Llatur frey bift/wann
din dem Gewiffen ein Scdave und Rnedbtvers
befbeft. Damit roill er andeuten; daf twer der Dienfle
barfeit Der Sydllen woill befrepet fepn; der muf entroes
0t feine obligation jerveiffen/ vber muf efvig vere
ammet bleiben, £y armfeeliges” SNenfehliches Ges
¢t toag voird noch endlich aus div werben ? lle
(Ingt Det D.Chenfoft, Hom.r.ad Nesph. al3 er von Adans
(tife) Inicium peccati induxit, nos feenus auximus
Pﬂﬂegﬁribus peceatis. bt O e (5
asthate unfer geliebte SEfus ben fo gefahelis
ot Befchaffenteit des Menfehlichen Sefehlechts ? e
tfebirte fich alfobalden ju Der SNenfthrverdung ; trate
Jlechformb freptwillig mit ung in denContract/ und
nterfihricbe quf gerviffe SManier die obligation, Dae
WEe uns Deflo beffex Eonte benfpringen. Seine ﬁigtg
' 3 o1
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beit hat et mit Der Nenfchheit vereiniget/ danit
als SOt und Menfeh sualeich odllig Fonte gug
thun: er hat fein Deilig Blut dDargeben / fweld)es wy
endlich fchagbahe ift/ Damit e dardureh die Sl
DersHopbeit auslofthete/ welche in Anfehung desbely
pigten Sottes auch unendlich ift.  Sa er hataudhl
Shuld: oder sHefandtnus-Brieff gar gerriffen. De.
lens quod adverius nos erat chirographum, sdte
doff. 2, Da er ausgetilagt bat die widerwertip
Hyandfchrifft des ecgangenen cebeils. Nndhi
einen andern Contract mit feinem Himmlifchen Vs
ter befchloffen und eingangen/ Krafjt deffen dieferfid
verpflichtet / alle SNenfchen duvch Das Blut feines @
benedenten Sohns feelig s machen, wann fie fichms
Diefes Mittels bedienen/ und dag allerheiligfie ik
©y&fs fich appliciven toolien. :

" Dif hat das Hevk Auguftini devmaffen ety
bet/dafer ﬂﬂﬂi‘bﬂﬂéf: Serm.3. in Nativ, Ecce agnis
Dei, ecce qui tollit peccata mundi ; Fombtihe w

“me Adams Kindber/ Eombt und fehet/ OIf 1t b
2amb Gottes/ welches binregnimbe dieSun
der YOele : Diff ift euer Grldfer 5 YAdam euer afi
Watter hat euch durch gar ju groffe eigene Licbe mé
Berdecben gebracdht; und f}@[us Der andere A0
bhat aus gar ju groffer Licbes Die er ju euch tragt/f
£Rlut und Seben fi euch Dargeben: fefet Dann digu
fhuldige Lamb/roelches in feinem Blut frI)immmetmll
unfere &ind darinnen ausulfchen 7 und unfer O
wiffen ju reinigen : Lavit nosd peccatis noftrs i
fanguine {0, Apec.z, ¥t bat ung gewafcen v
unferen Simden/mit feinemBlut, Kombt undi
veiffet mit ifm die obligation fo euer erfer Dot
ane ihe unterfchricben.  Diefe obligation bfg g]l;]?b';
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pon dem anbern Adam. 24F

yliebte 5Efus durch dag Feuce feiner Siebeverbrennts
utd mitdem Blut / voclches ihe von ibtm fieffen fehets
fireibt evein andeve, inwelcher er fich obhigirt fiie uns
i fecben; und fein Himmlifcher Vatter obligiet fich
dgegen/ung Den Hirnmel anflatt der Hiollen ju ges
b/ toelcher ung feine Gderechigheit verutheiles
fie, Totius mundi peccatum tollitur, & peccar
tor defperas ? ller el Stinden hat er hinwegges
wmmen/ wnd du O Stnder/ wilft nodh soeifflen an
biner SeeligFeit 2
GGius licht dich O Siinber/ mit einer hodhfchds
fender 2iche/ mit invreclicher sactefter/und mitlepbenfice
{ihe/ und i einer fo gimftigen und woblmeinender
fitbe/ Dienichts als Deinen nuken fucht: Ec peccator
defperas ? 1ind du © Sinder wilft noch veegeifflen?
i foechf dich mebr vor feiner Gerechtigeit / als dut
bofet auf feine BarmberkigPeit 2 forcht did) niche
tiem Rind/ fagt umfer fanffemisthige SESIE g Deny
Ginber / i eingiges Tropfilein meines Bluts ife
E"’Jsf ey Shnden ausiuldfchen/ als taufend AWele
tathen Eonnen.  Cych hab wiel gelittens teil ich Dicly
biel gefiebet hab: Ut vircus diligentis ex doni re-
dundatione clarefcat : fagt Pefrus Damianus/ s
Enftad Ephef, Damit die Rraffr des Liebender
duech den Uberfluf der Gnaden exbennet voerde,
Det Gehimersen hat mich Leydend gemacht / tweilen
du geflimbdiget Haft; und Die Licb hat gemacht/ Dag iy
nit Greuden gelitten habes toeilen ich dein Eeldfer bin.
G o mufk bu dann roeichen © Schmergen/ dann die
f;{:tl;%it fibertounden / DieLieb hat Den Hieg Darvow
n.
£ %Efis mein liebreicher Hepland / wiefehe hafé

by ung ggh&g‘_ ? Propter nimiam eharitatem :ﬂi‘*
Co

P

.l
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dilexit nos. ad Ephef.2. Sewifilich haft duuns i
Uberfiug aeliebet/ fchrept auf dev Heil, Bernaru
fiber diefe ABort des Heil.Pauli : Nec pater filig
non fibi filius pepercit, Veré nimiam menfir
excedit, & modum fuperat, plane fuperemines
univerfis, ZBir haben gefiindiget/ und du haftik
Otraff gelittens wir fepn des Todts fehuldig/um
du haft die Schuld bejablt: Nos peccavimus,
tu luis : mori debuimus, & tufolvis: opus finex
emplo, gratia fine merito, charitas fine modo.
grofies LBesck ohne Exempel ! O Gnad ohneBuw
Dienft! O Lieb obne Maaf ?

O meine Seele/horeft du nun ool den Sl
Diefer Trompetten: die Stimm des Bluts 3
ift einTrompetten Seball: fie blaffet ju DemESteth
man muf die Waffen evareiffens dann ¢s ift ot
wendig fidy herumb sufchlagen: die Lieh fibertoindt
Das Hers GOttes : De Deo triumphat amor.faff
fie auch dasg Deinige nberwinden, Bern.Sermbsnt
Cant. Quem nullus potuit vincere, vicit amoh
YVas niemand beswingen Eunte das fiberwin
Det die Liebe, yEfus lendet den gemaltigen I
Qriff des Schmergens relcher fecundirt tird s
Der fhmablichen Entbldfungs (himpfflichen o
bindung / und graufamen Geifilung : fo muft
Dann O meine Seele diefes angreiffen aud [enden:
Devotus miles non fentit fua, quando benigaidi
Cisintuctur vulnera. #Ein braffer Soldat ems
Pfindetfeine Younden nicht 7 wannerdie Y
Oenfeines wobimeinenten Officivers aufchant
Paffio Paflione vinditur: & dolorem fervi dolor
lenit Domini: S, Lasr, Fuft, de cafto Connnb, Gleidhe

wicdie Devabafftigheit cines Oberfien D‘“Sﬂt
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vor dem andern 2Adam, 2453

hten exmundett 5 alfo audy thuet dev Shmerien
i Hean/ den Sdymerten feines Dieners veys
Iffen.
i 9 fo greiffe dann nach den ciRaffen 1 meine
Geele! nach den ABaffen unter der Fahnen Dee
Hlithe. Dev H.Beenardug fagt : Serm.33.1 Cant.
Rubentes fangmine paffionis , & ardentes igne
charitatis - Das diefe AGunden auff einee Sepren
i1 Beonnen des Bluts fepen / roeldyer uns die
fith yu Demn Senden eingieffen folle / auff dev andetn
Gten aber fenen fie ein feuviger Bronnen /7 qus
eidyem it Die Lieb felbft su fchopfien haben. Dee
$iBonaventura fest hingu daf fo fern eirter von
Gyfioder Gre toave) o mifte ex Dodh nothroendiger
oMeife ange;indet werden/und vor Liebe brinnen.
5, Bonav, fFimul. Amor. e. 1. Vulnera congelatas
mentes inflamantia‘ & corda Saxed liquefacien-
tia: Das feynd Wunden / fo die gefrorne Jyers
sinansfinden/und die Steinerne Hergenervoets

den, So greifft dann nad) den Iaffen der Liebes

lide Seelen / nemblich nach der_hodadytendet /
nitieydenter / und toohlmeinder Liebe/ die nidhe

DsShrige fucht 5 fondernden Nuben Deffen/ was

fie fiebt.

Saftung dann Efum licben mit einet hodys
(fibender Siebe ; ihnallen andern Sadyen vor 3ir
hen 1 teilen v auch uns hdber achtet als fich felbft:
undivann toiv auch fchon unfee Blut und Leben ges
binfolten / feinem 5. IWillen u Gehorfamben 3
fotwolientwie taufendmabl lieber fecbenys als 3
fumfrepoitlia mit todtlicher oder Iaflicher Sunde
b‘,“‘i‘t’ig'ﬂﬂ: Id pretium debes quo redemptus es, &

fille non femper exigat , tw tamen debes; {agt DEX
D 4 Heil
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Deil. Ambrofius L.1. de fofep. e.7. Dubifk ibmdehl

Dlutsnd Leben fchuldig/ und wanner esfdo
nicht von dic erfordere/ fo bift du ibm deffers
balben niche weeniger verpflicheee, So gebe ifn
was e verlangt ; idh roill fagen s gibe feine Siededd
Ten andevn GSachenvor/ und adyte fie iber alles
_ Damitwic aucd) SEfum mit innerlicher u
witlepdenter lieve Licben/ fo laft ung it e
Toommen Sddadyer mobl ju Hersen faffen / b
Wunden unfers Eeléfers : Idem debono latron
fcivit, quodillavulnera non effent Chriftivulwn,
fedlatronis & ided illum amore ceepit, poftquin
in ejus Corpore fiia vulnera recognovic ; G
aud) der Heil. Ymbrofiug nach dem dev frommt
Sayadyer die Wunden FEfu fabes fo exbanied
aud) diefeinige unbd glaubte; dag ex hodhjt verbuw
Den ware / XEfu mit jahreefter Gegentieh jubigty
nen/ roeilener von ihm fo febe geliebet wiirde,
£aft ung endlicdy FC(um lichen ¢ mit ting
ginftigen und mwoblgeneigter Liebe. Ipfum tranfif
videoin pretium meum : S, Bers. Serm. 11,95 Gt
€ fus bat fich felbft fire uns gegeben : und aus
ner andever Urfacd)/ als umb unfers Heyls weg
£aft uns ihm unfer Hevs geben s und darben Foit
andern Nuéen fucdhen / alg feine Ehr und Glom.
£affetunsg dann fir FEfuleyden/ fie ibn freition!
fiicihn wadyen, fiie thntweinen / und fiir ipn by
lidhes mitleyden tragen. Laft unsg in Lieben/und
yus mit feiner Gnad feelig machen. Damit ol
Eonnen fortfabren / XEfumu Licbenin €
wigleit Ymen.

Eilf




	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305
	Erster Punct. Von den Schmertzen. Er hat Jesum gegeißlet.
	Seite 305
	Seite 306
	Der erste Secundant deß Schmertzens/ ist die Schamhafftigkeit/  indem sich Jesus nackend sahe.
	Seite 306
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310
	Seite 311
	Seite 312
	Seite 313

	Der zweyte/ ist die Verspottung: indem man Jesum an die Säulen bindet.
	Seite 313
	Seite 314
	Seite 315
	Seite 316
	Seite 317

	Der dritte ist die Grausambkeit.
	Seite 317
	Seite 318
	Seite 319
	Seite 320
	Seite 321
	Seite 322
	Seite 323


	Zweyter Punct. Von der Liebe Jesu. Sihe wie Jesus geliebet hat.
	Seite 323
	Seite 324
	Seite 325
	Erster Secundant der Liebe ist die Hochachtung.
	Seite 325
	Seite 326
	Seite 327
	Seite 328
	Seite 329
	Seite 330
	Seite 331

	Der zweyte ist das Mitleyden.
	Seite 331
	Seite 332
	Seite 333
	Seite 334
	Seite 335
	Seite 336
	Seite 337
	Seite 338

	Der dritte ist die Gunst oder Wohlgewogenheit.
	Seite 338
	Seite 339
	Seite 340
	Seite 341
	Seite 342
	Seite 343
	Seite 344



